
5 Wenig

cht für
Feind

ht mehr anf
ur noch auf
Kampfpla

hütete mich

was darauf
Loch enger

it wußte ich
äinſchränkun
ſammenhang

ten

rtier zuſam
Bürgerſteig
kommandau

jerad Das
uf der Feld
ben Willſt

er Zt6
anderen

ihen brauche
igiges Zimd
Blätter
n S her

und meinen
Blätter

m un d
nennen

künfti
en wil

werte
s von

ung von
räftsstelle

34 und

zu gewahren
auf dem ſich

ückte ſie ihre
zu mir auf

tiefgründigen
e ihrer Züge

ich ſie küſſen
ntgegen Ach
tlich er war
en Dauer
e herüberfloß
r Glück ſtill

ihren Lippen
rang ſich ein

in eigentüm
hrem Munde
vie ich ſie bit
s erſchreckten

ſind umm

an Jeden
hl nie vorher
rt und huſchte
en e meinen
ſtumm in ver
nieder werich fürchtet

n 229
Um nächſten

jabrik Modh
ng ich in
mich ins ierte
zſehende Frau
ich unb dingt
über vi

uge we u

ofen e
I

S

S

e

Berliner Redaktion
I Premierminiſters Balfour
9 I Sngla nd ein

Genrval
für Halle und di

6 Ahr Abendblatt
Nnzeiger

Provinz Sachſen

S

J JVerlages gebände Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 72 bis 14 bezw Völbergaſſe l
Sbere Leipzigerſraße 24 eHanptfialen

Nummer 312
Rr 79243 u WVrynnenſir

Halle Donnerstag
4 m Giebichenſtein Tel 1403
Eingang für Verlog Redaktior und Auzeigenannahme Gr Ulrichſtraße 16

Verautwortlich die Redaktion Albert in Halle

den 13 Dezember

e

Fernſprech Sammelnummer 7981

1817er erfolgreiche Vorſtoß deutſcher Seeſtreiftrüſte

Berlin 13 Dezember Telegramm unſerer
Berliner Redaktion Die amtliche Meldung daß am
12 Dezember unſere Marineſtreitkräfte dicht
unter der engliſchen Küſte vor der Tynemündung
den feindlichen Handelsverkehr angegriffen und in er
folgreichem Gefechte i den engliſchen Vor
poſten 2 große Dampfer und 2 bewaffnete Patronillen

ſchiffe verſenkt haben hat in Berliner u wer Preter
Kreiſen frendige Erregung hervorgerufen Der Vorſtoß
iſt inſofern ſehr hoch zu bewerten weil die Ent
fernung der Tyne Mündung von der Baſis unſerer
Seeſtreitkräfte 350 Seemeilen gleich 650 Kilometer be
trägt ſodaß unſere vorſtoßenden Schiffe im ganzen
einen Weg von 1300 Kilometer erfolgreich zurückgelegt

haben Engliſche Seeſtreitkräfte ſcheinen ſie
auf dem ganzen Wege nicht geſehen zu haben Trotz
dem war das Unternehmen ungewöhnlich kühn
da unſere Streitkräfte natürlich in ſtändiger Gefahr
waren von engliſchen Schiffen angegriffen zu werden
Der Tyne Strom durchfließt Northumberland von
Weſten nach Oſten an ſeiner Mündung liegt die große

Handelsſtadt Newceaſtle die ſchon wiederholt von
unſeren Luftſchiffen angegriffen worden iſt
Unſere Seeſtreitkräfte haben ſich ſoweit nordwärts an
der engliſchen Küſte noch nicht vorgewagt

Fallende deutſch öſterreichiſche Zollſchranken
München 13 Dezember

führer Dr Heim veröffentlicht über die drohende
der land wirtſchaftlichenAufhebung

Zölle einen äußerſt heftigen beſonders gegen Nord

Der bayeriſche Bauern deutſchland gerichteten Aufſatz im Bayriſchen Bauern
blatt Ex behauptet nur ganz wenige wüßten von dem
wovon er Mitteilung mache nämlich von der ſehr nahen

SchutzGefahr der Aufhebung der landwirtſchaftlichen

zölle Die Verhandlungen zwiſchen Oeſterre ich fallen der Zoll auf Ochſen ebenfalls auch für
und Deutſchland ſeien bereits ſo weit gediehen Gerſte verlangt Oeſterreich Ungarn Zollfreiheit für
daß folgendes feſtſtehe Zollſchranken Vieh werde ſie gloichfalls augeſtrebt Berl Tageb
zwiſchen Bayern und Oeſterreich ſollen

Das angebliche Friedensangebot an England
die Erklärung Balfours irreführend
Berlin 13 Dezember Telegramm unſerer

Zu der Erklärung des engliſchen

daß Deutſchland an
Friedensangebot gemacht hat

und daß daraufhin England an Deutſchland eine An

Stelle erklärt

frage gerichtet habe worauf die Antwort von Deutſch
wird an hieſiger maßgebender
Meldung in dieſer Form

ſei

die

ausgeblieben

daß
land

ir reführend ſei Eine nähere Darſtellung des wirk
lichen

verſchärft

Sachverhaltes wird alsbald gegeben werden

Das angebliche Friedensangebot

Stockholm 13 Dezember Die Petersburger
Jſtweſtiſja veröffentlicht ein Geheimtelegramm des

Der Bericht der Wperſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 13 Dezbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Von Dixmuiden bis zur Lys und ſüdlich von der
Scarxrpe zeitweilig erhöhte Artillerietätigkeit

Oeſtlich von Bullecourt eutriſſen unſere Truppen
dem Engländer mehrere Unterſtände und nahmen ſeck s

Offiziere und 84 Mann gefangen
zwiſchen Moenvres und Vendhuille haben ſich die

ſchon am Abend lebhaften Artilleriekämpfe heute morgen
Auch nördlich von Quentin geſteigertesSt

5 Feuer

S

Deutſcher Kronprinz
lebte

Heeresgruppe
Jn Berbindung mit Erkundungsgefechten

einzelnen Abſchnitten die Fenertätigkeit auf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Wie vereinbart beginnen heute im Befehlsbereich des

Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern die
Verhandlungen über den Abſchluß eines Waffen
ſtill ſtandes der die zurzeit beſtehende Waffenruhe
erſetzen ſoll

Mazedoniſche Front
Jm Cernabogen wurden in kleineren Unternehmungen

eine Anzahl Jtaliener und Franzoſen gefangen

Jtalieniſche Front
Bei Schneefall und Nebel blieb die Gefechtstätigkeit

gering

Der Erſte Generalquartiermeiſter

der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 13 Dezember Amtlich wird
verlantbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenruhe Die Verhandlungen

Ludendorff

über
einen Waffenſtillſtand auf allen ruf
ſiſchen Fronten wurden heute früh wieder auf
genommen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Schnee und Nebel verhinderten geſtern in den

venitianiſchen Gebirgen jedwede Kampftätigkeit Die
Truppen des Feldmarſchalls Conrad haben nach bis
heriger Zählung in den Kämpfen um das Meletta

in

enthalten

ruſſiſchen Geſchäftsträgers in London vom 6 Oktober
1917 Balfon r berief heute die Vertreter der ver
bündeten Großmächte und machte folgende ſtreng ver
tranuliche Mitteilung Der ſpaniſche Miniſter des
Aeußern erklärte dem großbritanniſchen Botſchafter in
Madrid daß eine hochſtehende Perſönlichkeit in Ber
lin den Wunſch ausgedrückt hat mit England in
Friedensver handlungen eiinzutreten Die
ſpa niſche Regiernng lehnte eine Vermittlung
ab ſie hat es aber nicht für nötig gehalten dieſe Er
klärung Deutſchlands dem engliſchen Vertreter vorzu

Die großbritanniſche Regierung iſt nach
Empfang dieſer Meldung vor die Alternative geſtellt
worden entweder die Erklärung Deutſchlands unbe

ihren Vertreter
geben laſſen Die

zu beantworten Sie hat durch
Madrid folgende Antwort
Regierung Sr Majeſtät wäre bereit eine Mit
teilung entgegenzunehmen die die deutſche Regierung
betreffs des Friedens abzugeben wünſchte um dieſe Mit
teilung mit ihren Verbündeten zu beraten Bei der Be
ratung dieſer Frage in der heutigen Botſchafterkon
ferenz bei Balfour ſind wir zu dem Entſchluſſe ge
kommen daß es das Beſtreben Deutſchlands iſt dieſes
ganze Manöver ſcheint von Kühlmann auszugehen
die Alliierten in eine Prüfung der Friedensbedingungen
Deutſchlands hineinzuziehen Wir haben überein
ſtimmend erklärt daß jetzt mehr denn je völlige Einheit
unter den Verbündeten beſteht Deutſchland hat ſich an

antwortet zu laſſen oder aber mit höchſter Vorſicht England gewandt weil es augenſcheinlich die vor

Gebirge 639 italieniſche Offiziere und aus Rußland über Amerika zu verhindern ſofern ſie
über 160600 Mann als Gefangene einge keine von den Volkskommiſſaren viſierten Päſſe haben
bracht Die Bente ſetzt ſich aus 93 Geſchützen 233 Ma Berl Tagebl
ſchinengewehren und vier Mitraillenſen 81 Minen
werfern und vielem anderen Kriegsgerät zuſammen

Der Chef des Generalſtabes

W

amtliche bulgariſche Heeresbericht

T Sofia 12 Dezember Generalſtabs
bericht

Mazedoniſche Front
Nichts Beſonderes

Der amtliche türkiſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 12 Dezember
Amtlicher Heeresbericht

Singaifront Feindliche Angriffe öſtlich Hebi
Samwil öſtlich Jeruſalem ſcheiterten unter erheblichen

beſonderen Ereigniſſe

Bonar Law über Rußland
Haag 13 Dezember Jm Unterhauſe ſagte

Finanzminiſter Bonnar Law bei der Begründung des
neuen Nachtragskredits von 11 Milliarden Mark über
Rußland Jch glaube nicht, ſagte er daß ſich das
Haus von dem was ſich in Rußland abſpielt irgendeine
Vorſtellung machen kann die man als übertrieben zu
bezeichnen hätte Auch ich übertreibe nicht wenn ich nur

ſage daß ſeit langen Zeiträumen kein
Staat jemals ſeine Schuld vollſtändig
annullieren wollte

NRe gumerikaniſche Kolonie verlüßt
Petersburg

Verluſten Sonſt keine

Kopenhagen 12 Dezember Der amerikaniſche
Botſchafter Francis empfahl allen amerikaniſchen
Staatsangehörigen Petersburg zu verlaſſen

B 3Sperre der ruſffiſch fihiriſchen Grenze

Amſterdam 13 Dezember Dem Utro Ruſſi
zufolge wurde neulich zum erſten Male die
Grenze zwiſchen Rußland und Sibirien
geſperrt um die Flucht der Engländer und Japaner

Der Haftbefehl gegen Kerenski

Baſel 13 Dezember Daily Chronicle meldet
Petersburg Das Juſtizdepartement unterzeichnete
Haftbefehl gegen Kerenski wegen der Fortſetzung d

Krieges auf Grund von annullierten Geheimverträgen
Geheimfitzung der italieniſchen Kummer

T Lugano 13 Dezember Nach einer Mel
dung aus r nahm die Kammer unter zzuſtimmung
des Miniſters Orlando mit 271 gegen 75 Stims men einen

aus
den

Antrag an eine Geheimſitzung abzuhalten Dieſer Be
ſchluß iſt als ein Sieg der Regierung über
die Kriegshetzer anzuſehen
Wider Clemenceau eine vartei Cuilluur

Rotterdam 13 Dezember ie NieunRotterdamſche Courant meldet aus Paris Der An

trag Strafverfolgung gegen Caillaux vuft Erregung
ervo Die konſervativen Blät ſind ſehr zufrieben

ab Sozigliſten die Cléme feindlich
überſt ind Zorn S ſchreibt deLa vall Caillaux auf r Tribüne der
K llgemeine Erklärung über die Politik
abgab man ihm vorwir alls er bei dieſer
Pol rharrt und die Sache d Friedens befitr
wortet kann er die Lage in der Frankreich und diſe
Enten ich anfangs des Sommers befand mit ber

tigen vergleichen Falls er bedauert daß man den
Augenblick nicht genützt hat in dem die Entente das
Spiel faſt gewonnen hatte dann wiederhole ich daß als
un erwartete Folge davon falls heute noch keine
Partei Caillaux gibt es morgen eine geben kann Jch
wünſche dieſes Ergebnis nicht aber ich halte es für
wahrſcheinlich Furcht der Debatte Berl TageblExploſion in einer Munitionsſahrit

P Poitiers 13 Dezember Eigene Drahtmeldung
Jn der Munitions Ladewerkſtatt der Fabrik Minge des
Lourdins brach ein Brand aus Ein Gebäude wurde
zerſtört Mehrere Arbeiterinnen wurden getötet
wurden verwundet darunter 8 ſchwer

in j herrſchende Rolle im Verband ſpielt Bei dem Meinungs
austauſch habe ich die Ueberzeugung

daß Rußland im weiteſten Sinne voll m
von ſeinen Bundesgenoſſen das heißt daß wir vor
einer ſolchen Verhandlung mit Deutſch
land erfahren müſſen was es will und ob
nach dieſer Beratung unter uns ſeine Wünſche ſich als
brauchbare Verhandlungsbaſis erweiſen Rußland
bedürfe mehr denn je der loyalen Unterſtützung der Ver

auugeiprechen
ritützt wird

bündeten denn es unterliegt keinem Zweifel daß
Deutſchland uns gegenüber hinſichtlich der von ihm be
ſetzten ruſſiſchen Gebiete die Löſung des Selbſtbeſtim
mungsrechtes der Völker verſuchen wird mit der Be
hauptung die Oſtſecküſte ſei niemals rein ruſſiſch ge

weſen

Was die Amerikaner verlangen

Baſel 13 Dezember Lant Petit Pariſien
langen die Vereinigten Staaten von den Alliierten
Diſziplin an der Front und ein Einheits

ver

kommando Die Amerikaner wollen nicht daß ſich
die Sommeſchlacht von 1916 wiederhole wo als die
Franzoſen und Engländer angreifen mußten die Ver
einigung der beiden Armeen in einem Sumpfe durch
geführt wurde Die Amerikaner verlangen ferner

ſziplin im Hinterlande und gute An
wendung der gelieferten Vorräte ſie ver
ſprechen dafür ausgiebige Hilfe Sie hätten mit einem
Schlage Maßnahmen getroffen vor denen die Franu
zoſen lange zögerten

Griechenlunds ſchwere Röte

Baſel 13 Dezember Die Agence Helenique
meldet aus Athen Die Hungersnot in Griechenland
ſolle immer mehr zunehmen die Mißſtimmung im
Volkeſeiungehener Die Geiſter ſeien ſehr auf
geregt wozu auch die Ereigniſſe in Jtalien und die
Waffenſtillſtandsverhandlungen beigetragen haben ſollen
Die Regierung ſehe ſich den herrſchenden Zuſtänden hilf

los gegenüber Selbſt die venizeliſtiſchen Kreiſe geben
zu daß das heutige Regime einen proviſoriſchen Charak

ter habe und deſſen Feſtigkeit nur von einem entſcheiden
den Siege der Weſtmächte der die Macht des Venizelos
in Griechenland ſichern könne abhängt Uebrigens habe
die Frage der Abberufung Sarrails die letzte
Pariſer Konferenz ſehr ſtark beſchäftigt Sie beſchäftige
noch weiter den interalliierten Kriegsrat an den ſie über 3
wieſen worden ſei Man habe Grund zu der Annahme
daß ſowohl Benizeloswie auch Paſitſch diejenigen
geweſen ſeien die ſich mit aller Entſchiedenheit gegen

die Abberufung in der Konferenz aus
geſprochen hätten Venizelos habe ſogar entſchieden
crklärt daß er nicht in der Lage ſei die allgemeine Mo 9
biliſierung in Griechenland anznordnen wenn man den
Aufgaben der Sarrail Armeee nicht eine ganz beſondere
Aufmerkſamkeit und zwar im Sinne der von ihm ver
tretenen Auffaſſung ſchenke



Europa verblutet für Englands und
Amerikas wirtſchaftliches Wuchstum

Socialdemokraten Kopenhagen vom 26 Novem
ber führt aus

Jn ſeiner kürzlichen Rede zu Buffalo ſtellte ſich
Wilſon auf den gleichen Standpunkt den wir vonAnfang an eingenomm en haben nänlich daß es ſich

um einen Wirtſchaftskrieg handele BelgienNorofrankreich Elſaß Lothringen ſind Schachfiguren
in den Händen der großen e Deutſchlands
Demokrati ſierung iſt eine Phre die gut klingt JnWirklichkeit ſchlägt man ſich um wirt ſchaf tliche Jnte re

en hauptſächlich um den Weg nach Jndien Die
Macht die den Weg nach Jndien und ſpäter Indien
jelbſt beſaß war ſtets die erſte Macht Europas Faſtrnotwendig wandte Deutſchland da es ſich nach
Wiederrichtung des e hes w ſchaftlich zu entwickeln
begann ſeine Beſtrebungen nach Oſten und der Ge
danke an die alten s erbi idungswege über Land mußte
wieder erwachen An dem Tage als die BagdadbahnKonzeſſion unterzeichnet wurde lag ein anderes Dokn
ment unſichtbar zur Unterzeichnun 8 bereit die Kriegs
rklärung zwiſchen Eng ind und Deutſchland Jn Der

Bagdadbahn Konzeſſion ſtand zwar nichts darüber daß
die Bahn bis Jndien geführt werden ſolle aber Eng
land fühlte ſich doch in Jndien bedroht Die Engländer
habe Indien ein ganz vortreffliches Ei hnnetz
geſcha ab ltig darüber gewacht keineLinie bis an die Grenze oder gar darüber hinaus gehe
Die engliſch K eute mußte ſich mit dem langen
2 yfinden weil England ſo um ſo ſicherer ſeine
viriſchaftliche und politiſche Macht über Jndien
jben d W geſehen wie die Engländernd d r lle Kraft eingeſetzt haben unMeſopotamien mit Bagdad von dem Joch der Türken

u befreie ind ſtändig haben engliſchen Staats
männer in ihren R eine gro Sympathie für die
Bevölkerung in Meſepotomaien an den Tag gelegt Nie
aben wir jedoch ein ſo materielles Wort von ihnen ge

yin ine Eiſenbahnlls aber Wilſon ich vo ner Arbeiterver
lung ſtan es keinen Zweck davon zu

prechk aß Amer fü Deutſchlands Demokrati
ſierung Krieg führen müſſe namentlich nicht nachdem
di n vollen Gange war Natürlich hatt es auch
teinen Zweck von er Bagdgobahn als einer Be
rohu von Englands fortgeſetzter Herrſchaft über

Jndien zu ſprechen da m rikaniſche Arbeiter nur
ſchlecht davon überzeugen dürfte daß ſie dieſes Kriegs

was anginge Aber die Bagdadbahn iſt nur
der Anfang zu einer ſiatif chen Querbahn zu einer
deutſchen Bahn nach China Hier lag der Punkt mit
d Wilſon die amerikaniſchen Arbeiter fafſen konnte
die m großen Teil in ſozialiſtiſchem Denken noch
nicht oeſchult ſind Jn imperialiſtiſchen amerikaniſchen
Kreiſe pielt der Kampf um den chineſiſchen Markt
und in ganzen um die Ausbeutung von Aſien eine ungehe ure Rolle und zweifellos ſind weite Arbeiterkreiſe
davon beeinflußt Gott bewahre VBelgien Nord
frankreich ElſaßLothringen oder wie ſonſt dieſe
Ländchen heißen alles d n mag ſehr intereſſant ſein
aber meine Herren ſollen wir außer den Japaner
die ſchon behaupten daß ſie vor allen anderen Rechte inChina haben auch riskieren von den De tſchen in der
Flanke angefallen zu werden durch eine Bahnanlage

mit Europa zuſammenkettet Sollen wireſſionen in dem übrigen Aſſen die TauſendeDe China
unſere Konvon Arbeitern eſchäftigen erſticken laſſen durch deut
ſche Anlag oder ſollen wir nicht wo ſich die 6 elegen
heit bietet dieſen Konkurrenten n iederſchlagen Das
war die Meinung von Wilſons Worten als er de n ame
rikaniſchen Arbeitern verſtändlich machen wollte wes
hob amerika nicht erlauben könne daß Deutſchland
die abſolute Kontrolle über Oeſterreich Ungarn und ſo
gut wie die vollſtändige Kontrolle über die Balkanländer
die Türkei und Kleinaſien ausübe Endlich iſt das
Kriegsziel enthüllt ohne ideologiſches Gewand ohne
Phraſen von Befreiung und Demokratiſierung tritt
es vor die Menſchheit keine deutſche Eiſenbahn durch
Aſien ſo daß Englands freie Ausbeutung von Jndien
und Amerikas freie Ausbeutung von China und dem
übrigen Aſien nicht bedroht wird Für dieſes Ziel ver
blutet Europa

VPootkrieg und Landkrieg
Daß der feindliche Druck auf unſere Landfronten durch

den Bootkrieg ſehr erheblich erleichtert wird iſt erſtvor einiger Zeit von der oberſten Heeresleitung ausdrück

lich anerkannt worden Jn Wirklichkeit iſt dieſe Unter
ſtützung des Landkrieges durch den UBootkrieg weit er
heblicher als es auf den erſten Blick den Anſchein hatAllerdings iſt es dem Bootkrieg nach Lage der
nicht möglich die Zufuhren von Munition aus Eng
land wo ſie überwiegend hergeſtellt wird nach dem Feſt
lande zu unterbinden Aber das iſt darauf zurückzufüh
ren daß auf der kurzen Strecke von England nach Frank
reich durch Minenfelder Netzſperren und andere tech
niſche Hilfsmittel ſich eine verhältnismäßig große
Sicherheit für den Verkehr zumal bei Nacht und mit
ſchnellen Dampfern erreichen läßt Daß dagegen auf
anderen Strecken auf dem Wege nach Rußland und dem
Mittelmeere trotz Geleitzügen und anderen Hilfsmitteln
mancher Munitionsdampfer unſern Booten zum Opferfeile n iſt erge ben die Berichte unſerer Bvotsführer

Genüge Die auf dieſe Weiſe vernichtete Munition
aber der Verwendung an der feindlichen Front ent

zygen und dadurch den tapferen Verteidigern unſerer
Front ihre Aufgabe erleichtert Auch der rieſige Mu
nitionseinſatz bei den jetzigen Kämpfen in Flandern der
vielleicht noch den Munitionseinſatz der Sommeſchlacht
vom Vorjahre übertrifft ſpricht nicht dagegen denn
wenn die verſenkten Munitiogsmengen an die feindlichen
Fronten in Frankreich Jtalien Rußland Mazedonienoder der Türkei gekommen wären ſo wäre der feindliche
Einſatz an Munition eben n och um ſoviel größer geweſen

über die unmittelbare Vernichtung von Munition iſt
nur ein kleiner Teil der Unterſtützung unſeres Land

den Bootkrieg Vielmehr fällt die ſo
Verſenkung der aus Teilen der
h materialien Gewicht wie
Chemikalien für naſtoffe und
Einfuhr die Höhe Munition

abhängt Und
kommt es an eb

zu

wird

ege urd
yä itf a gemeldete
Welt bezogenen R
Eiſene rze Kupfer
dergl von deren
erzeugung un nitte beVerſenkung der Schiff

es wenn Fahrten aus anderen Gründe
weil es an Schiffsraum fehlt

ffsraum dringlicher fü
wird An raum aber fehl
Verſenkungszifferi n unſeres U
Ueberein ſtimmend wird
daß Meere zunehmeno veroden
allmähliche Sinken der verſenkten Tonnage ſeine
findet Ferner wird der für die Beförderung von Gi
und dann auch für Munition verfügbare Schiffsreingeſchränkt durch die verſchiedenen Maßnahmen eines

verſtärkten Schutzes für den Schiffsverkel vie
Fahren in Geleitzügen eine rationelle Au

t ch
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e c r
gefährlich iſt Wäre man nicht genötigt auf dieſen Um im Winter auf 1917 in Rumänien im letzten Sommerſtand Rückſicht zu nehmen ſo wären die ſetzt durch Trup in Oſtgalizien und jetzt eben in Norditalien
pentransporte überlaſteten Bahnen für den Verſand von Der Stellungskrieg indeſſen beherrſcht die
Munition und ſonſtigem Kriegsmaterial verwendbar jetzige Kriegführung überhaupt Welche Pflichten
deſſen Jtalien vielleicht noch dringlicher als der Menſchen erwachſen hierbei der Etappe
bedarf ganz abgeſehen davon daß die T ruppentransporte Der Grundgedanke iſt daß ſie das Verbindungsmit der Bahn ungeheure gohlenmnengen verſchlingen die giied zwiſchen Artnee und Heimat ſchaf Sie bringt
ſonſt auch der Munitionsherſtellung hätten dienſtbar ge ihrem großen Heereskörper alles nach was er haben

macht werden können muß um leben und tämpfen zu können Hierzu gehörtLäßt ſich die Unterſtützung die der Landkrieg durch die Verſorgung mit ensmitteln Schießbedarf Beden Bootkrieg infolge der Verringerung der feind waffnung Bekleidung Be gerät und mit allem andern
lichen Munition erfährt auch nicht in beſtimmten was draußen an der Front tägl ich und ſtündlich nicht
Zahlen ausdrücken ſo ergeben dieſe Erwägungen doch j entbehrt werden tann Dazu kommt die Poſt die Be

daß dieſe Unterſtützung ſehr beträchtlich iſt und daß der förderung von Liebesgaben de m n an Erſatz
feindliche Munitionseinſatz an unſeren Fronten noch er truppen der Vertehr von Verwundeten Kranken Ur
heblich größer wäre wenn unſere Boote nicht ſo laubern feindlichen Gefangenen die auf den Eiſenmanches mit Kriegsmaterial oder Rohmaterialien für bahnen des Etapp engebietes Peſördert werden müſſen

die Munitionserzeugung beladene Schiff verſenkten und Nehmen wir hinzu daß fortwährend ganze Armeekorps
dadurch den perfügbaren Schiffsraum dauernd ver mit allen Zube hör auf den Kriegsſchauplätzen einer

minderten Front hin und hergeſchoben ja ſogar über Tauſendevon Kilometern von Oſt nach Weſt und umgekehrt be
fördert werden ſo können wir uns einen Begriff

Aus dem Etappengebiet machen welche ungeheure Arbeit welche Leiſtung anUmſicht Genauigkeit Tatkraft leiſtet werden muß
Früher ſtellte man ſich vor daß der Dienſt auf angefangen bei den oberſten Etappenbehörden bis

den Etappen eigentlich nicht viel mehr als eine Tätig herunter zum letzten Mann der im Dienſte dieſerkeit zweiter Ordnung ſei Man ſah ziemlich mitleidig auf
die Behörden und Truppen herab die mit dem Etappen
dienſt beſchäftigt waren ja man ſtellte ſie manchmal in

rieſenhaften Tätigkeit ſteht Von ſeiner Zuverläſſigkeit
hängt ungemein viel oft die Entſcheidung ab

Zum Etappendienſt im Rücken der kämpfenden und
ftilliegenden Heere gehört noch mehr Das feindliche
Land bedarf der Verwaltung und Ueber
wachung Hierzu haben wir in Belgien Polen Ru
mänien beſondere Generalgouvernements ein
gerichtet über die hier nicht geſprochen werden ſoll
Außerhalb dieſer Gebiete arbeitet die Etappe Sie ſorgt
vor allen nach Angabe der a eiſenbahnbehörden
für die Herſtellung und den Betrieb der EiſenbahnenWenn wir bedenken welche Mühe alle in der Umbau des
breiten ruſſiſchen Gele iſes auf unſere Spurweite gekoſtet

einen nicht immer r e Vergleich mit den
vor dem Feinde ſtehenden StreitkräftenDer Weltkrieg hat wie in vielen Beziehungen auch

auf dieſem Gebiete einen durchgreifenden Umſchwung
hervorgerufen Allein ſchon die Tatſache daß das
Ringen unfrer Zeit bereits in das vierte Kriegsjahr
getreten iſt ergibt die Folgerung welche gewaltigen
Aufgaben von den Etappen zu löſen ſind Wir müſſen
hierin den Bewegungskrieg und den Stellungstampf grundſätzlich unterſcheiden Jn früheren

Kriegen kannte man abgeſehen von den Belagerungen hat ſo müſſen wir ſtaunen über die geradezu verblüffende
der großen Feſtungen wie Metz und Paris im Kriege Schnelligkeit mit der dieſe Arbeit ausgeführt worden iſt
1870/71 nur den Bewegungskrieg Da war es Auf Daneben wird der Bahnbetrieb hinter unſeren Fronten
gabe der Etappen den vorgehenden Heeren von Ab nicht nur aufrechterhalten n auch dauernd er
ſchnitt zu Abſchnitt zu folgen ihnen die Eiſenbahnen weitert durch Neubau von Voll und Schmalſpurbahnen
nachzubauen oder wieder zu eröffnen ihnen alles ab bis herab zur einfachen Feldbahn Rußland iſt das be
zunehmen was ſie nicht brauchen konnten und alles rüchtigte Gebiet der ſchlechteſten Wege Ungeheure
nachzubringen deſſen ſie bedurften Somit blieb das Sümpfe bisher unzugängliche Wälder wegloſe Strecken
Ganze auch bei den Etappen in Bewegung So iſt es mußten gangbar gemacht werden nicht nur für Truppen
noch im Weltkriege geweſen als es im Auguſt 1914 ſondern auch für den Nachſchub aller Bedürfniſſe auf
durch Belgien und Frankreich vor wärtsging eben ſo im Kraftwagen und ſonſtigen Fahrzeuge Wer einmal im
Sommer 1915 in Galizien und Polen n im Herbſt des Dſten hinter der Front geweſen iſt wurde von der höchſelben Jahres in Serbien im Spätſommer 1916 und ſten Bewunderung erfaßt für das was hier geleiſtet wor
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des ohnehin eingeſchränkten Schiffsraumes verhindert
und die Sicherung von Geleitzügen oder einzeln fahren
der Schiffe beſonders im Sperrgebiet durch bewaffnet
Schiffe aller Art die andernfalls für den Transportebenfalls in Betracht kämen wobei des Verbrauchs von eneral
Kohlen die ſonſt der Munitionsherſtellung nutzbar ge
macht werden könnten noch gar nicht gedacht iſt Letzten
Endes gehört z B auch die Benutzung der Bahnen bei
den gegenwärtigen großen Truppenverſchiebungen der
Entente nach Jtalien hierher zu der man nur gegriffen
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den iſt Viele tauſende Kilometer Straßen wurden
bant meiſtens mit Hilfe mächtiger Knüppeldäm e
den Sumpf und Moraſt durchqueren und auch im
brauchbar ſind wenn meterhoch Schnee

Aber es galt noch mehr zu ſchaffen Unterkunft für
Truppen in Ruheſtellung Nacherſatz Rekrutendepots
Schieß und Uebungsplätze Lazarette Geneſungsheime
und vieles andere mußten hergeſtellt werden überdies ineinem durch den Krieg entvölkerten zum Teil völlig ver
wüſteten Lande e Bauten fehlten wuchſen ganze Ba
rackenſtädte aus Erde verſehen mit allem was diBedürfniſſe des Heeres erfordern

Hiermit noch nicht genug Es handelte ſich auch da
rum das beſetzte Gebiet wirtſchaftlich aus
zunutzen denn in dieſem Rieſenkriege iſt der Ertrag
jedes Ackers jeder Wieſe jedes Waldes jedes Berg
werkes von ungeheurer Wi chtigkeit Dieſe Aufgabe iſt
umſo ſchwerer als es notwendig war die Vorbedingun
gen der Ausnutzung gewiſſermaßen aus dem Nichte
herauszuſchaffen Heute liefern die Etappengebiete nicht
nur einen großen Teil der Bedürfniſſe der kämpfenden
Heere ſondern können auch neben der Verſorgung der
Eingeborenen beträchtliche Werte an Lebensmitteln und
ſonſtigem Bedarf abgeben Um dieſes Ziel zu erreichen
bedarf e neben den militäriſchen Maßnahmen eines
hohen Verſtändniſſes für alle wirtſchaftlichen Fragen
um nach jeder Richtung hin den Anſprüchen gerecht zu
werden

Allen aber die in dieſem ungemein wichtigen Dienſt
des Etappenweſens beſchäftigt ſind gebührt der Dank de
Vaterlandes denn auch ihnen kommt ein wohlgemeſſener
Anteil an unſeren Erfol gen und Errungenſchaften zu

Kriegsallerlei
Die Verleihung des Ordens Pour le mérite

an den Generalmajor v Hoffmann und den Hauptmann
v Gazen genannt Ga za iſt der Ausdruck der neuen An
kennung unſerer Flandernkämpfer Generalmajor Hof
mann führe ſeine DiLiſion an Großkampftagen es Herhſt
gegen die engliſchen Maſſen Hauptmann v Gaza war
einer der Kampftruppenführer dieſer Diviſion welche die
eherne Mauer ihrer tapferen Scharen dem Feinde entgegen
ſtellte Tagelang hatten die kampferprobten Truppen
Hofmannſchen Diviſion im feindlichen Trommelfeuer
harren müſſen bevor der Feind ſich zum Jnfanterieangriff
anſchickte Als an einem ſtürmiſchen Herbſtmorgen
kurzer Steigerung des Trommelfeuers zum Feuerwirbel di
feindlichen Angriffswellen herankamen gefolgt von dicken
Haufen die um ſich gegenſeitig Mut zu machen unter
gehakt einherſchritten packte ſie unſere wachſame flandriſch
Welle Gewehr und Maſchinengewehrfeuer wetteiferten mit
unſerer Artillerie in der Niederzwingung des Feindes Vor
unſeren Linien brach ſich der Maſſenanſturm Unheimliche
Verluſte entſtanden in den Feindesreihen Sie waren größer
als die ruſſſichen Verluſte bei den Maſſenangriffen in Ga
lizien Die Leute der Hofmannſchen Diviſion konnten
beurteilen denn ſie hatten im vorherigen Herbſt jene Ruſſen
angriffe abgeſchlagen Und mit welcher Begeiſterung benutz
ten die Braven die Gelegenheit den britiſchen Stier bei den
Hörnern zu packen Vergeſſen waren alle Anſtrengungen
alle Unbilden des Wetters r des Geländes Bis zu fünfzig
Feinden legten einzelne Schützen um Mit ſtolzem Selbſtbewußtſein und terchtenden Auges berichteten ſie nach dem

Kampf von ihren Taten ihrem Siege Das ſchwarzweiße
Band ſchmückt jetzt eine große Zahl jener Helden Jn der
hohen Auszeichnung ihres Diviſionskommandeurs und eines
Bataillonskommondeurs durch den Orden Pour le mérite
hat die ganze Diviſion eine neue hohe Ehrung und An

erkennung erfahren

Eine nicht
Bekanntlich haben

de

intdas Land bebech

a

Mutmaßung
Verſenkung des

unwahrſcheinliche

die Engländer die
leer nach England fahrenden holländiſchen Kohlendampfers

Parkhaven dazu benutzt um den Holländern vor
zureden rückſichtslos die deutſche Kriegführung gegen
ſie vorgel rotzdem eben erſt der deutſch holländiſche Han
delsvertra 9 zuſtande gekommen ſei Auch verſchiedene hol

ländiſche Blätter haben in der erſten Erregung über die Ver
ſenkung dieſes Dampfers harte Wort gegen Deutſchland ge
funden und darauf hingewieſen daß dieſe nach ihrer An
ſicht unrechtmäßige Verſenkung der törichteſte Streich g
weſen ſei den Deutſchland jetzt begehen konnte Nun iſt es
ganz intereſſant daß doch in gewiſſen holländiſchen Kreiſen
Zweifel darüber entſtanden ſind ob man tatſächlich die Ver
ſenkung der Parkhaven einem deutſchen Boot in
Schuhe ſchieben kann um ſo mehr als auch die Geretteten
dieſes Dampfers angaben daß ſie von zwei Unterſeebooten
von denen weder Nummer noch Nationalität auszumachen
war unter Feuer genommen worden ſeien Auch das
Haager Blatt Nieuwe Courant vom 20 Oktober gibt dieſen
Zweifeln Raum und ſchreibt u Man erinnert fich viel
leicht daß in einigen holländiſchen Kreiſen die Auffaſſun
beſtand daß das engliſche Angebot uns 100 000 Tonnen
Kohlen zu liefern mit dem Hinterhalte gemacht worden ſei
einen Konflikt zwiſchen Deutſchland und Holland zu pro
vozieren Wir verwerfen die Möglichkeit einer derart
teufliſchen Abſicht und halten es ebenſo für unmög

die

lich daß Deutſchland dadurch daß es uns am Transvort
dieſer Kohlen zu hindern ſucht uns zu einem einſeitiger
Kohlenvertrag zwingen möchte Jnzwiſchen müſſen ir
Holland weitere Gründe aufgetaucht ſein die dafür ſprechen
daß es nicht deutſche ſondern engliſche Unterſeese
boote waren die den Dampfer Parkhaven verſenkt haben

denn die Zweifel in Holland haben neue Nahrung erhalten
Verſchlagenheit kennt der wird auch den

die Engländer
deutſch hollä

Wer die engliſche
Gedanken für nicht ſo unmöglich halten daß
durch das Abſchießen der Parkhaven die
diſchen Beziehungen trüben wollten

TD ZZDTITA

Kriegshumor
des Hauſes zu ſeinem

einem üppigen Mahl iſt zur Verdauung eine
betömmlich Darf ich Jhnen eine

Sie vielleicht eine leichte Fl

Verblümt Herr Gaſt Nachſtarke Zigarre
anbieten

Hätten Blätter
II

u

Oampfhammer

er hot rne n hr r er Aer an u
u wer o d r 4

Artiller

W

dung d
ſechs H

dä niſche

und vo
geleitet

Küſte
augegri

Fol

Bern
Pcys
der vor
gierung
F o lage

ſtill ſt
miſtiſche

Iand

das Po
weder J
daß der

dic An
die St
der Kr
ſozialiſt
jetzigen

lers
Trotz

Die

W

Die ruf
ſetzung
abredun

Die nä
mittags

der
W

zu

Jn

Oeſ
die ve
blntige
wie bei
blieben

Süd
lebhafte

Ein
von C

Nö
Nanecy

tätigkei

Di
danue

Nic

Au


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


